
nat. LTV-Pokal in Herzebrock-Clarholz (bei Bielefeld) 

am Sa, 16.6.2018 

 

Dies ist ein Wettkampf für Mannschaften aus den Landesturnverbänden (LTV), er nannte 
sich auch "Deutsche Jugendmeisterschaften für LTV". Für den Berliner LTV traten 2 
Mannschaften an: eine Jungen-Mannschaft in der Altersklasse 15 bis 16 Jahre, gebildet aus 
Kornel, Niklas, Pavlos vom TuSLi und Linus vom SSC Südwest, und eine Mädchen-
Mannschaft in der Altersklasse 13 bis 14 Jahre mit Marieluise, Finja (beide vom TSV 
Rudow), Lisa (TuSLi) und Katharina (VfL Lichtenrade).  
 

Alle 3 Jungen-Mannschaften sprangen einen Final-Durchgang. Mit 440 Punkten siegten 
überlegen die Jungen vom Cottbuser Landesstützpunkt für den Märkischen Turnerbund vor 
dem Rheinischen TB mit 391 Punkten und dem BTFB mit 362 Punkten. Kornel sprang seine 
3 Übungen mit guter Haltung, Niklas und Pavlos zeigten ihre Doppelsalto-Kürübungen.  
 

Die Mädchen landeten auf dem 7. Platz von 8 Mannschaften, was eine Verbesserung zu 
2017 bedeutet. Um das Leistungsvermögen richtig einordnen zu können: Die 
Siegermannschaft vom Niedersächsischen Turnerbund sammelte im Vorkampf aus Pflicht 
und Kür 257 Punkte, die Mädchen vom Hessischen Turnverbund (als fünfte gerade noch ins 
Finale gekommen) 246 Punkte, und unsere Mädchen 241 Punkte. Eine Finalteilnahme lag 
damit in greifbarer Nähe und wurde vor allem durch die höheren Schwierigkeiten und die 
größere Sprunghöhe der anderen LTV verhindert.  
 
Bernd-Dieter Bernt  

 


